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Was macht mich aus?

1990
Meisterschule CnC-

Programmierung erstellen

und technische

Zeichnungen

computerunterstützt

angefertigt

1992
Aufbau der IT-

Infrastruktur im

elterlichen Betrieb

und tätig als EBV-

Opertor (Retusche

Heidi Klum)

2006
Integration meines ersten

Digitaldrucksystems, um 

ein neues Produkt

anbieten zu können und 

damit das Fortbestehen

des Unternehmens zu

sichern

2007
Erste Honoraraufträge von 

Druckdienstleistern für die 

Mitarbeiterunterweisung an 

Digitaldruckmaschinen und die 

Durchführung von 

Produktpräsentationen zur

Vertriebsunterstützung

(bundesweit)

2012
eindrucksvoll gegründet, 

die Digitaldrucktechnologie

weitergeführt und immer

weiter ausgebaut

2014
seit dem 2. CUT rundum

begeisterungsfähig für die Vereinfachung

von Prozessen durch Digitalisierung.

Es ist wie am Anfang, die Zeichnung

entsteht im Kopf die Umsetzung erfolgt

durch meine Hände in Verbindung mit

dem passenden Werkzeug.

Wichtigste Erkenntnis: Bei der 

Digitalisierung geht es darum alle

Mitarbeiter mitzunehmen und alles

überlegt zu planen damit nichts in der 

Prozesskette vergessen wird!



Was produziert eindrucksvoll?
Innerhalb der WertschöpfungSKETTE!

Individuelle Drucksachen im Digitaldruck(Kerngeschäft)

Schwerpunktprodukte sind hochwertige Imagedrucksachen wie Einladungen zu Events, Tickets mit

Sicherheitselementen, Großformatige Produkte wie hochwertige RollUp-Systeme,

Schaufensterwerbung, Schilder, Fotoreproduktionen, Beschriftungen …

Digitale Druckvorstufe
Gestaltungsarbeiten nach Vorgabe des Kunden

Elektronische Bildverarbeitung (EBV)

Digitale Dienstleitungen (Adobe PDF Formularprogramierung)

Anwenderschulungen
für branchenspezifische Produktionssoft- und Hardware

Einweisungen an Digitaldruckmaschinen bei anderen Druckdienstleistern

Farbmanagementschulungen



Warum druckt eindrucksvoll digital?

Um im Druckmarkt bestehen zu können
• weil die technischen Möglichkeiten gegenüber dem konventionellen Druck größer sind

und sich diese gerade bei Kleinauflagen extrem bemerkbar machen

• schnellere Abwicklung von Aufträgen führt zur Kundenzufriedenheit

• ressourcenschonende Produktion

• letztlich Zeit und Kostenersparnis auf allen Seiten



Wie digital ist der Wertschöpfungskette?

Die Produktionsdaten
• sind SICHER auf einem firmeninternen NAS, auf das WIR und bei Bedarf auch der 

Kunde von überall auf der Welt zugreifen können.

• Es sind keine kostenfreien Cloudspeicher wie Dropbox, WeTransfer, GoogleDrive, etc. 

notwendig und im Einsatz, denn wir haben unsere eigene Cloud.

• Für die Datensicherheit von außen sorgen Firewalls, mehrstufige Zugangsmechanismen

und ein Live-Spiegelbild des Servers in der zweiten Brandschutzzone. (Bonn<->Köln) 

und zusätzlich ein 2-stündiger Backupzyklus im Produktionsbetrieb

• Dadurch wird eine 99,9% Live-Datenverfügbarkeit sichergestellt, was für einen

Dienstleister wie uns ein eindrucksvoller Wettbewerbsvorteil ist.

• All diese Prozesse wurden von mir persönlich entwickelt, mit den Mitarbeitern feinjustiert 

und danach gemeinsam umgesetzt



In welchen weiteren Unternehmensbereichen

ist die Digitalisierung bereits umgesetzt? 
(außerhalb der Wertschöpfung)

Am Anfang war noch unglaublich viel Papier
• vor allem im Bereich der Belegverwaltung. Um vor allem Suchzeiten nach irgendwelchen Belegen kurz zu

halten, werden alle Belege seit Gründung konsequent digitalisiert und in einem clousbasierten

Verwaltungssystem wie z.B. ScopeVisio abgelegt.

• Angebote, Auftragsbestätigungen und Ausgangsrechnungen werden per E-Mail im PDF-A Format aus dem Vor-

Kalkulationssystem an den Kunden versendet und parallel ins Verwaltungssystem übertragen und sind danach

live für jeden Benutzer je nach Berechtigung verfügbar.

• Eingangsrechnungen werden zunehmend vom jeweiligen Kreditor direkt an das digitale

Rechnungseingangsbuch gesendet

• Kontaktdaten, werden aus dem Vorsystem direkt ins Cloudsystem übertragen

• Firmen-E-Mailkorrespondenz wird auf das Cloudsystem gespiegelt und dort mit den Kontaktendaten oder

Projekten automatisch verbunden.

2012 2018



Revisonsicherheit (GOBD)

Belegablage
• Ist der digitale Beleg erst einmal in einem Cloudsystem erfasst wird jede Veränderung an 

ihm protokolliert

• Was ist revisionssicher? „Sicherstellung auf Prüfbarkeit und Unveränderbarkeit der 

Daten“.

• Wie schafft man Revisionssicherheit? Mit geeigneten Softwaresystemen, z.B. mit 

ScopeVisio und den richtigen Vorgehensweisen.



Wo zeigt sich die Effizienz durch die Digitalisierung?

In einem Cloudsystem
• schnelle Belegauffindung durch hochwertige und schnelle Volltextsuche (OCR)

• in Scopevisio sind alle denkbaren Verbindungen zwischen den Daten möglich

• Belegverarbeitung und Freigabemöglichkeiten auch von unterwegs und ohne 

Ausdrucken, über MobileApps

Kontaktdaten

Belege, die auch kommentiert oder mit Notizen versehen werden können

Vertragsunterlagen und Finanzreports

…



Nichts ist so gut, 

dass es nicht noch besser sein könnte
Josef Platzbecker

Der digital unterschriebene Lieferschein
• Derzeit arbeite ich an der Umsetzung, wie von uns erstellte Lieferscheine vom Kunden digital unterschreiben 

zu lassen

Vorteil: Der bereits vorliegende digitale Lieferschein muss nicht ausgedruckt werden und nach 

Unterschrift wieder digital abgelegt werden

Die digitale Zeiterfassung im Produktionsprozess
• Meine Idee: Das Scannen von QR-Codes mit einem mobilen Gerät für die verschiedenen Arbeitsprozesse, die 

dann automatisch dem Projekt direkt zugeordnet werden

Vorteil: Durch eine genaue zeitliche Erfassung der Teilprozesse, ist eine präzisere Nachkalkulation erst 

möglich

Die digitale Lagerhaltung
• Meine Idee: Das Scannen von QR-Codes mit einem mobilen Gerät für die verschiedenen Materialien

Vorteil: Durch eine genaue Erfassung der Lagerbewegungen, ist eine tagesgenaue Inventur möglich



Ulrich Schreck
Ihr Digitalisierungsbegleiter

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit!
Ich lade Sie herzlich ein, im Anschluss bei Currywurst & Sekt mit mir über die 

Möglichkeit der Digitalisierung in Ihrem Unternehmen zu sprechen.
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Historie der Digitalisierung
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Heute

1937

1945

1954

Z1

Eniac

Tradic

Smartphone



Dokumentensuche – ein Beispiel
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Durchschnittlich 

3 Min pro Dokument

10 Dokumente pro Tag

ca. 1 Arbeitstag 

im Monat

ca. 160 € pro Monat



Dokumentensuche – ein Beispiel
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Durchschnitt 1 Min

80 € pro Monat 

inkl. Lizenzen 



Mensch im Mittelpunkt
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Digitalisierung, wie geht das?
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Team Orientierung

• Wie digital sind die 
Mitarbeiter?

• Gehen sie den Schritt 
der digitalen 
Transformation mit?

Verantwortlichkeit

• Gibt es einen „Digital 
Leader“?

• Know-How und 
Entscheidungs-
befugnisse vorhanden?

Bestandsaufnahme

• Welche Prozesse sind 
digitalisiert?

• Welche Prozesse noch 
nicht?

• Welche Prozesse sind 
sinnvoll zu 
digitalisieren?

Optimierung

• Diese Prozesse werden 
digitalisiert!

• Diese Möglichkeiten 
nutze ich dafür!



Zusammenfassung
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Organisation

MenschTechnik



T +49 228 4334-3000

F +49 228 4334-3200

info@scopevisio.com

www.scopevisio.com

Scopevisio AG

Rheinwerkallee 3

53227 Bonn

Germany

Angelique Sottek

Professional Service

mailto:Name.Nachname@scopevisio.com
http://www.scopevisio.com/

